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KAWS "Blame Game" 

 

Brian Donnelly wurde 1974 in New Jersey/USA geboren und ist heute unter seinem Pseudonym KAWS 

weltweit bekannt. In den neunziger Jahren begann er, seine Graffitikunst zu etablieren, der Name KAWS 

diente ihm dabei als Signatur für seine gesprayten Kunstwerke, die von hohem Wiedererkennungswert 

waren und rasch Bekanntheit erlangten. KAWS konzentrierte sich auf sogenanntes Subvertising, indem 

er Werbeplakate (englisch: Advertising) umgestaltete und mit eigenen Motiven übermalte. Sein 

Hauptmotiv, das Gesicht seiner Figur "Companion" mit durchkreuzten Augen, wurde zum 

Wiedererkennungsmerkmal und seine übermalten Plakate zogen derartige Aufmerksamkeit auf sich, 

dass ein schnell wachsendes Publikum in New York, Berlin, Paris oder Tokio immer neue Aktionen sehen 

wollte. Modelabels, deren Plakate er bearbeitete, erteilten ihm alsbald Aufträge für das Design eigener 

Kollektionen. Die künstlerische Ausbildung an der New York School of Visual Arts ergänzte KAWS' 

praktische Erfahrungen als Street Artist und als freiberuflicher Animateur für Disney-Filmproduktionen. 

 

KAWS denkt und arbeitet in einem globalen Verständnis von Kunst, indem er keinen Unterschied 

zwischen Design, Merchandising und künstlerischer Ausdrucksform sieht. Er designt Spielzeuge oder 

Kleidung mit derselben Ernsthaftigkeit wie er seine künstlerische Arbeit graphisch, malerisch oder 

skulptural erschafft. In sensibler Annäherung an ikonenhafte Gesamtwerke der Pop Art, wie diejenigen 

von Andy Warhol oder Claes Oldenburg, findet KAWS zu eigenem Bildvokabular, welches sich zu 

künstlerischem Ausdruck und zur Marke gleichermaßen konkretisiert. Das Serielle, der virtuose Umgang 

mit dem Siebdruck als klassische graphische Technik der Pop Art und die klaren Farben definieren seine 

Inspiration durch Warhols Werkintentionen. Die Adaption bekannter Figuren wie die Simpsons, die 

Peanuts oder der Michelin-Mann knüpfen daran an. Die biomorphe Organisation der Bildflächen und 

die gezoomte Vergrößerung der Charaktere weisen eine formale Nähe zu Oldenburg auf. 

 

Mit Leichtigkeit verbindet KAWS die Pole zwischen Merchandising und Kunst. Die Genres Graffiti, 

Illustration, Graphik, Skulptur, Mode oder Spielzeug beeinflussen sich gegenseitig und lassen sein Werk, 

wie die Street Art selbst, zur dynamischsten Ausdrucksform der zeitgenössischen Kunst werden. Seine 

klare Bildsprache, welche kulturübergreifend verstanden wird, findet vielfältige kunstkritische Beachtung, 

was sich auch in musealen Ausstellungen wie die Soloshows "Along The Way" 2015 im Brooklyn 

Museum New York oder "Where The End Starts" 2017 im Yuz Museum, Shanghai zeigen. 

 

Die zehnteilige Graphikserie "Blame Game" zeigt Close-ups der Charaktere "Companion", "Accomplice" 

und "Cham", die KAWS' skulpturales Werk dominieren. Das Blame Game - gegenseitige 

Schuldzuweisungen - visualisieren die Figuren durch den Fingerzeig auf sich selbst und auf ihr 

Gegenüber, mit der vor Augen oder Mund gehaltenen Hand und mit herausgestreckter Zunge. "Blame 

Game" ist ein Resultat aus der Zusammenarbeit zwischen KAWS und dem US-amerikanischen Sänger 

Kanye West, der 2010 den gleichnamigen Song herausbrachte (Album: "My Beautiful Dark Twisted 

Fantasy", 2010). Der Song "Blame Game" war inspiriert von der Beziehung zwischen dem Model Amber 

Rose und West, die an gegenseitigen Schuldzuweisungen über Seitensprünge und verbalen 

Rücksichtslosigkeiten zerbrach. KAWS designt Plattencover (Album: "808s & Heartbreak", 2008) sowie 

Merchandising-Artikel für Kanye West. 

 

Die Galerie Boisserée widmet erstmals den Arbeiten von KAWS eine Studioausstellung. Während der 

Ausstellung können die Werke unter www.boisseree.com angesehen werden. In den Räumen der 

Galerie zeigen wir eine Accrochage mit Neuankäufen und ausgewählten Exponaten aus den Beständen. 

 

Ausstellung im Studio der Galerie Boisserée vom 18.05. bis zum 13.07.2019 

Verlängerte Öffnungszeiten bis 23 Uhr anlässlich des K1-Galerien-Rundgangs am 28.06.2019 

http://www.boisseree.com/

